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1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
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 Kaf eehaus

Sa, So, feiertags 
13.00 - 19.00 Uhr

Veranstaltungen

10. Januar 2015 
Musikverein Niederhausen 
Seniorencafé 
Foyer des Bürgerhauses 

Nächste Papiersammlung
Samstag, 7. Februar 2015 
Jugendfeuerwehr 

Ein gesegnetes Neues Jahr� 
 
Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Anfang des neuen Jahres 2015 darf ich Ihnen 
und Ihren  Familien alles Gute, persönlichen Erfolg 
und natürlich vor allem Gesundheit  wünschen. 
 
Nach  dem erfolgreichen Start unseres Generatio-
nenhauses St. Josef mit dem Einzug der  ersten Pl e-
gebewohner Mitte November 2014, möchten wir 
in diesem Jahr die  sozialen Angebote in unserer 
Gemeinde weiter ausbauen. So möchten wir neben 
dem Kaf eehausbetrieb im Café de la Vida an den 
Wochenenden nach Fastnacht an zwei  Tagen in der 
Woche einen of enen Mittagstisch für alle Generati-
onen anbieten. Es  wird an diesen beiden Wochen-
tagen vor allem für ältere Menschen die Möglich-
keit  bestehen, den Bringdienst mit dem Café de la 
Vida-Fahrzeug in Anspruch zu nehmen. Wie dies 
konkret aussehen wird, werden wir rechtzeitig im 
Amtsblatt berichten. 
 

In  den kommenden Wochen werden auch die letzten Arbeiten am Generationenhaus St. Josef abgeschlossen werden. Anschließend 
erwarten wir, dass die Investoren des neuen Projektes, bis zu 15 betreute Wohnungen im hinteren Bereich des REWE-Areals zu bauen, mit 
Hochdruck die Planungen aufnehmen und vielleicht schon  im Sommer dieses Jahres der Spatenstich erfolgen  kann. 
 
Und  schließlich wollen wir die Betreuungsangebote an unserer Grundschule deutlich erweitern. Der Gemeinderat hat hierzu beschlossen, 
unsere Schule zu einer  of enen Ganztagesgrundschule weiter zu entwickeln. Eltern, Schulkinder und  Vereine sind herzlich eingeladen, in 
den nächsten Monaten gemeinsam mit der  Schulleitung, der Lehrerschaft und der Gemeinde die planerischen Voraussetzungen  hierfür 
zu schaf en. 
 
Ich freue mich auf  ein aufgabenreiches Jahr, in dem wir gemeinsam an der Zukunft unserer Gemeinde  weiter arbeiten können. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

 

20*C+M+B+15  (Christus mansionem benedicat - Christus segne dieses Haus): 

Die Sternsinger  waren am vergangenen Wochenende in Begleitung von Rheinhausens neuem 

Pfarrer Dr.  Stefan Meisert zu Gast im Café de la Vida. Das Kaff eehausteam freute sich über  den 

Besuch und den Segen für das Familienzentrum St. Josef. 
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Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

09.01.2015
Brunnen-Apotheke Herbolzheim, 
Tel.: 07643/4414 

10.01.2015 
Stadt-Apotheke Endingen, 
Tel.: 07642/8056

11.01.2015 
Stadt-Apotheke Kenzingen,
 Tel.: 07644/205 

12.01.2015 
Bienenberg-Apotheke,  Malterdingen,
Tel.: 07644/6677 

13.01.2015 
St. Katharina-Apotheke, Endingen,
Tel.: 07642/8685 

14.01.2015 
Thomas-Apotheke Herbolzheim, 
Tel.: 07643/770 

15.01.2015 
St. Katharina-Apotheke Endingen, 
Tel.: 07642/8685  

16.01.2015 
Rathaus-Apotheke Kenzingen, 
Tel.: 07644/304 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ih-
ren Hausarzt an

Gemeinde Rheinhausen
www.rheinhausen.de
www.meinrheinhausen.de
www.cafedelavida.de

Bürgermeisteramt – Zentrale  9107 – 0
Bürgermeisteramt – Fax  9107 – 99
Bürgerbüro / Tourismusbüro  9107 – 20
gemeinde@rheinhausen.de

Bürgermeister  9107 – 11
Büroleiterin des Bürgermeisters (Standesamt, Grundbucheinsichtsstelle)  9107 – 12
Amt für Bürgerdienste (Ordnungsamt, Bauamt, Friedhofsamt, Personalamt, Kindergarten)    9107 – 14
Amt für Rechnungswesen und Vermögensverwaltung 9107 – 15 

Gemeindekasse     
Vollstreckung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr  9107 - 17
Ab-/ Wasser, Grundsteuer, Hundesteuer, SEPA Mandate, 
KITA Veranlagung, Zahlungsverkehr  9107 - 18

Bauhof
Notfallnummer Bauhof  910 777
Bauhof  9107 – 30
Wassermeister  9107 – 31
Klärwerk  9107 – 32
Rheinmatthalle  8238

Kindergärten / Schule / Soziales / Pl ege
Kindertagesstätte St. Josef  im Generationenhaus  9107 – 40
Katholischer  Kindergarten  St. Johannes Bosco  5108
Kindergarten St. Dominikus 9376428 
Grundschule Rheinhausen 9107 – 50
Grundschule St. Dominikus 9376428
 
Familienzentrum St. Josef  im Generationenhaus 9107 – 41
Café de la Vida gGmbH 9107 – 42
Pl ege St. Josef im Generationenhaus 809 – 300



Notruf-Fax für Gehörlose 0 76 41/ 46 01-77

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0 18 05/ 19 29 23 20 
 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskranken-
haus Freiburg   0 76 1/ 80 99 80 99 

Zahnarzt 0 18 03/ 22 25 55 70

Krankentransport 19 22 2

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Falls der Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 11. Januar 2015 
Tierärztin Dr. Tietz, Rudolf-Blessing-Str. 2, 
79183 Waldkirch, Telefon: 07681/494936 

Tierarzt Dr. Serbin, Talbachstraße 13, 
79183 Waldkirch-Siensbach, Telefon: 07681/1677

Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen 0 76 44/ 92 91-0

Netze BW GmbH  0 80 0/ 36 29 90 0
Störungsmeldestelle

Wasserversorgung 0180 2767767
Störungsmeldestelle 24-Std. Service

Tierkörperbeseitigung 0 77 74/ 93 39-0

Vergiftungs-Informationszentrale  
 0 76 1/ 27 0 -43 61

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Mobil: 0 17 5/ 22 33 113

Technisches Hilfswerk (THW) 0 76 41/ 21 81

Telefonseelsorge 0 80 0/ 111 0 111

RAMSAR/Taubergießen-Ranger / Michael Georgi
in den Monaten April - September 
Di - Sa  8.00 - 8.30 Uhr
in den Monaten Oktober - März 
Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr
im Zollhaus an der Rheinfähre  0 78 22/ 44 02 41

Öf nungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten März/April und Oktober/November: 
1. und 3. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Öf nungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr
Abfallberatung 0 76 41/ 45 1-97 00

BRH-Rettungshundestaf el Oberrhein 
07621/19222

IMPRESSUM
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Rheinhausen
Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen, Telefon 0 76 43/ 91 07-0, 
Fax 0 76 43/ 91 07-99, E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de, Homepage: www.rheinhausen.de
Redaktion: Astrid Willaredt, Telefon 0 76 43/ 9107-20, Fax 0 76 43/ 9107-99, 
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen Louis o.V.i.A.; 
für die Kirchen- und Vereinsmitteilungen: die jeweilige Kirche bzw. der Vereinsvorstand
für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag;
Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 0 77 71/ 93 17-11, 
Fax 0 77 71/ 93 17-40, E-Mail: info@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
Verteilung des Amtsblattes: Firma „badenkurier GmbH“, Ruster Straße 8, 77975 Ringsheim, Tel.: 0 78 22/ 44 62 28, 
Fax 07822/ 446220, E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de, Ansprechpartner: Jan Neulen oder Monika Richter.

Wichtige Rufnummern/ Bereitschatsdienste
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Abfallwirtschaft

Müllabfuhrtermine graue Tonne  
für den Monat Januar 2015  
Donnerstag, 15. Januar 2015 
Donnerstag, 29. Januar 2015 
 

Müllabfuhrtermin blaue Tonne  
(Papiertonne) im Januar 2015  
Donnerstag, 29. Januar  2015 
 
Um Beachtung wird gebeten! 

Abholung der Christbäume  
in Rheinhausen:
Samstag, 10. Januar 2015.

  

Gelber Sack

 
Samstag, 16. Januar 2015 
 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
 
 

Fundsachen

Ein schwarzer Damen-Lederhandschuh 

Wochenmarkt

immer freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr 
 
  

Landesfamilienpass 2015  
Ab sofort ist der Landesfamilienpass für das 
Jahr 2015 mit den entsprechenden Gut-
scheinkarten beim Bürgerbüro des Rathau-
ses erhältlich. 
 
Einen Landesfamilienpass können mit fol-
genden Voraussetzungen erhalten:
•	 Familien mit mindestens drei kinder-

geldberechtigten Kindern, die mit ih-
ren Eltern in häuslicher   Gemeinschaft 
leben,

•	 Familien mit nur einem Elternteil, die 
mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

•	 Familien mit einem kindergeldberech-
tigten   schwerbehinderten Kind,

•	 Familien, die Hartz IV- bzw.   kinder-
zuschlagsberechtigt sind, die mit ein 
oder zwei kindergeldberechtigten Kin-
dern in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	 Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und 
mit mindestens einem Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

 
 
Leistungsbereich: 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der 
Gutscheinkarte 2015 und unter Vorlage 
des gültigen Familienpasses insgesamt  20 
Mal im Jahr 2015 die Staatlichen Schlösser 
und Gärten sowie die Staatlichen Museen 
in Baden-Württemberg kostenfreibzw. zu 
einem ermäßigtem Eintritt besuchen. 
Bei jedem Besuch ist der entsprechende 
Gutschein einzulösen. 
 

Die speziell bezeichneten Gutscheine 
Kunsthalle Baden-Baden, Museum für Na-
turkunde Karlsruhe, Museum für Naturkun-
de Stuttgart, Badisches Landesmuseum 
Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Linden-
Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, 
Württembergisches Landesmuseum Stutt-
gart, Archäologisches Landesmuseum Kon-
stanz, TECHNOSEUM Mannheim, Schloss 
Heidelberg, Haus der Geschichte Stuttgart, 
Deutschordensmuseum Bad Mergentheim 
und Zentrum für Kunst und Medientechno-
logie Karlsruhe berechtigen zum einmali-
gen kostenfreien Eintritt.  

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen 
können mit den sechs Gutscheinen „Sonsti-
ges Objekt“- auch mehrfach im Jahr- kos-
tenfrei besucht werden.  

Bei Sonderveranstaltungen in den Landes-
einrichtungen kann es möglich sein, dass 
der Landesfamilienpass nicht anerkannt 
wird.  

Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in der 
Zeit vom 01.03.-31.10.2015 (Hauptsaison) 
zum Erwerb einer Familienkarte im jeweils 
gültigen Abendtarif anstelle des Normal-
tarifs. In der Zeit davor und danach gilt der 
ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine 
zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfa-
milienpass). 
 
Beim Gutschein „Blühendes Barock“ erhal-
ten Passinhaber eine Familien-Eintrittskarte 
zum Sonderpreis von 14  Euro. Die Sai-
son des Blühendes Barocks beginnt am 
20.03.2015  und endet am 08.11.2015. 
 
Mit dem Gutschein „Erlebnispark Tripsdirll, 
Cleebronn“ kann der Freizeitpark nur ein-
mal an einem der beiden Tage, am 10. Mai 
2015 oder am 13. September 2015  zu ei-
nem ermäßigten Preis besucht werden. Pro 
Person beträgt die Ermäßigung an diesen 
Tagen 5 Euro. 
 
Der Gutschein für den Europa-Park Rust gilt 
nur am 13. September 2015. An diesem 
Tag wird pro Person ebenfalls eine Ermäßi-
gung von 5 Euro gewährt. 
 

18. Januar 2015 
Musikverein Oberhausen 
Kindermusical 
im Bürgerhaus 
 
18. Januar 2015 
Seelsorgeeinheit 
Herbolzheim-Rheinhausen 
Investitur von Pfarrer Dr. Meisert 
in der Kirche St. Alexius Herbolzheim 
 

24. Januar 2015 
SG Rheinhausen 
AH-Turnier 
in der Rheinmatthalle 
 
25. Januar 2015 
Seelsorgeeinheit 
Herbolzheim-Rheinhausen 
Pfarrfasent 
Bürgerhaus 

 

31. Januar 2015 
SC Niederhausen 
Bunter Abend 
Bürgerhaus 
 
2. Februar 2015 
Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspenden 
Bürgerhaus 

Weitere Veranstaltungen

Informationen des Bürgermeisteramtes
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Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart 
bietet Passinhabern an einem beliebigen 
Tag im Januar, Februar oder November 
2015 einmalig einen kostenfreien Eintritt 
an. 
 
Auch das Porsche-Museum in Stuttgart bie-
tet Passinhabern an einem beliebigen Tag 
im Januar 2015 oder November 2015 ei-
nen kostenfreien Eintritt an. 
 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sin-
delingen bietet allen auf dem Landesfami-
lienpass eingetragenen Personen einen um 
5 Euro ermäßigten Eintritt pro Person und 
Einzelticket. Das Angebot ist nur gültig vom 
01. Mai bis 31. Juli 2015. 
 
Die Eisenbahn-Erlebniswelt in Horb/N. bie-
tet Familien mit Landesfamilienpass die Fa-
milienkarte (2 Erwachsene und alle eigenen 
Kinder) für 12 Euro an. Die Karte ist nicht 
kombinierbar mit anderen Ermäßigungen 
und Rabatten. 
 
Familien mit Landesfamilienpass bekom-
men die Familienkarte des Biophärenzent-
rum Schwäbische Alb für 7,50 statt 10 Euro. 
 
Die Familienkarte für das Besucherbergwerk 
Bad Friedrichshall-Kochendorf bekommen 
Familien mit Landesfamilienpass um 5 Euro 
ermäßigt. Für Alleinerziehende ist der Ein-
tritt mit Einzelkarten allerdings günstiger. 
 
Das Naturparkzentrum Stromberg-Heuchel-
berg in 74374 Zaberfeld können Familien 
mit Landesfamilienpass für nur 3,50 Euro 
Eintritt besuchen. 
 
Das Freilichtmuseum in 72660 Beuren bie-
tet Familien mit dem Landesfamilienpass 
einmalig eine kostenfreien Eintritt an. Das 
Museum ist geöfnet vom 29. März bis 8. 
November 2015, dienstags bis sonntags von 
09:00 – 18:00 Uhr. 
 
Neu ist der Gutschein für das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach. Im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
gewähren über 30 historische Gebäude 
Einblick in den Alltag vergangener Zei-
ten, vom stolzen Strohdachhaus der Ba-
rockzeit bis zum Hirtenhäuschen. Rinder, 
Schafe, Ziegen und Hühner machen das 
Museumsdorf noch lebendiger und kön-
nen bestaunt und gestreichelt werden. 
Viele Veranstaltungen lassen die Vergan-
genheit wieder lebendig werden. Dazu 
zählen regelmäßige Vorführungen alter 
ländlicher Handwerke, Konzerte, Lesun-

gen und Vorträge – und nicht zuletzt der 
Betrieb der Dampfmaschine von 1912. 
Die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins zieht kleine und große 
Eisenbahnfreunde an. Für Kinder und Fa-
milien gibt es vielfältige Angebote. Fami-
lien mit dem Gutschein zum Landesfami-
lienpass erhalten für das Museum einmal 
im Jahr kostenfreien Eintritt. 
 
Ebenfalls neu sind die beiden Gutscheine 
für den Freizeitpark Ravensburger Spiele-
land und für die Ravensburger Kinder-
welt Kornwestheim. Das Ravensburger 
Spieleland ist ein Freizeitpark zwischen 
Ravensburg und Bodensee. In den sieben 
Themenwelten gibt es mehr als 60 Attrak-
tionen auf über 25 Hektar zu entdecken. 
Das Mitmach-Konzept des Spielelands 
geht schon bei den Jüngsten los. Bereits 
3-jährige entdecken in Begleitung ihrer 
Eltern auf der Traktorfahrt gemeinsam 
Hopfen und Mais, löschen beim Feuer-
wehrspiel zusammen das brennende 
Haus oder werden bei Max Mäuseschreck 
Löcher in den Käse. Doch auch für die 
Großen wird einiges an Aktion geboten. 
Beim Alpin Rafting gehr es im Sturzlug 
in die Tiefe, beim Fix & Foxi Raketenblitz 
geben alle richtig Gas und düsen mit 40 
Stundenkilometern durch die Kurven. 
Rasante und turboschnelle Attraktionen 
bieten Action und Abenteuer für Kinder 
ab 8 Jahren – und für mutige Mamas, Pa-
pas. Mit dem Gutschein zum Landesfami-
lienpass kostet der Eintritt in den Park am 
14.05.2015 nur 19,50 EURO p.P. 
 
Die Ravensburger Kinderwelt Kornwest-
heim ist eine Art Indoor-Spielplatz, der 
sich auf einer Gesamtläche von ca. 2.000 
Quaddratmetern, auf zwei Stockwerken 
mit zahlreichen Attraktionen erstreckt. 
In der ersten Etage steht alles unter dem 
Motto „Straßenverkehr“. Schon Kinder-
gartenkinder können hier das richtige 
Verhalten als Fußgänger erlernen, und 
die etwas älteren litzen im Mini-Mer-
cedes durch die beiden Parcours. In der 
zweiten Etage steht das multimediala 
Spiel- und Lernerlebnis im Vordergrund. 
Auf Anmeldung haben die Besucher 
der Ravensburger Kinderwelt zudem 
die Möglichkeit, in den verschiedenen 
Genius-Workshops in die Welt der Spiele-
Erinder und –Entwickler einzutauchen. 
Die Workshops sind dabei für Kinder der 
Schulklassen 1-6 konzipiert und können 
kostenlos gebucht werden. Neben der 
Ermäßigung bei Vorlage des Landesfami-
lienpasses an der Eintrittskasse in Höhe 

von 50 % auf den regulären Eintrittspreis 
gewährt die Ravensburger Kinderwelt 
Kornwestheim mit dem Gutschein jeden 
Sonntag um 14 Uhr bis zum 31.05.2015 
die kostenfreie Teilnahme am Spiele-
Workshop. 
 
Neu und ohne besonderen Gutschein, 
d.h. nur gegen Vorlage des Landesfami-
lienpasses ist das Angebot der „Nature 
Trails“ in 73489 Jagstzell. Hier wird eine 
Husky-Wanderung angeboten, die sich 
für Familien und Kinder ab 7 Jahren eig-
net und sehr individuell ausgeführt wird. 
Hier erhalten Familien mit einem LFP eine 
Ermäßigung von 40 %. D.h. für einen Er-
wachsenen kostet die Wanderung dann 
23,40 Euro und für ein Kind 17,40 Euro. 
Daneben wird ein Familienpreis für zwei 
Erwachsene und die auf dem Pass einge-
tragenen Kinder für insgesamt 70 Euro 
angeboten. 
 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 
2010 die Broschüre „Staatliche Schlösser und 
Gärten“ von der Schlösserverwaltung (SSG) 
nicht mehr neu aufgelegt. Die SSG hat aber 
eine Vielzahl von Flyern zu den einzelnen 
Objekten, sowie eine Übersichtskarte auf 
Ihrer Homepage (www.schlösser-und- gaer-
ten.de) zum Download als pdf-Dokumente 
veröfentlicht. Dort ist auch eine Liste aller 
Objekte der SSG eingestellt, in denen der 
Landesfamilienpass Gültigkeit hat.  
(http://www.schloesser-und-gaerten.de/
index.php?id=1775) 
 
Auf der Homepage des Ministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung, Familie, 
Frauen und Senioren (www.sozialminis-
terium-bw.de) sind unter „Familien mit 
Kindern“ > „Leistungen für Familien“ > 
„Landesfamilienpass“ eine Liste aller 
Staatlichen Schlösser, Gärten und Muse-
en in Baden-Württemberg sowie eine Lis-
te aller nichtstaatlichen Einrichtungen, 
die für Passinhaber einen kostenfreien 
bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, ein-
gestellt. 
 
Bitte beachten:
•	 Bei Änderung des Personenkreises 

ist ein neuer Landesfamilienpass zu 
beantragen und auszustellen;

•	 Die Gutscheinkarte ist ein bargeld-
werter Vorteil und darf bei Verlust 
nicht erneuert werden.
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Aus dem 
Gemeinderat

 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
10.12.2014 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
1.  Dem Betriebsplan für das Forstwirt-

schaftsjahr 2015 wird zugestimmt. 

2.  Die Gemeinde Rheinhausen beabsichtigt 
als Schulträger der örtlichen Grundschule 
die Einrichtung einer ofenen Ganztages-
grundschule. 

3.  Der Gemeinderat erteilt zu einem Bauan-
trag sein Einvernehmen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Rheinhausen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 
für den U3-Bereich eine/n motivierte/n und engagierte/n 
 

Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
(in Vollzeit, unbefristet) 

 
sowie eine/n für den Ü3-Bereich eine/n motivierte/n und engagierte/n 
 

Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
(in Vollzeit, befristet als Mutterschafts- bzw. Elternzeitvertretung) 

 
für die kommunale Kindertagesstätte St. Josef. 
 
Die Kindertagesstätte beindet sich im Generationenhaus von Rheinhausen. Sie verfügt  über sieben Gruppen, drei U3- und vier Ü3-
Gruppen mit unterschiedlichen Betreuungszeiten. 
 
Ihre Qualiikation: 
•	 staatlich anerkannter Abschluss 
•	 möglichst mehrjährige Berufserfahrung 
 
Wir bieten Ihnen: 
•	 einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit großem Gestaltungsspielraum 
•	 Möglichkeiten Neues zu entwickeln in Zusammenarbeit mit dem im Mehrgenerationenhaus St. Josef neu entstehenden Plegeheim 

und Familienzentrum 
•	 vielseitige Angebote zur Fort- und Weiterbildung  
•	 ein Beschäftigungsverhältnis und Entgelt entsprechend Ihrer Qualiikation nach TVöD-SuE 
 
Bewerbungen bitte mit Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen bis 15. Januar 2015, 16.00 Uhr an die Gemeinde Rheinhausen, 
Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen. 
 
Auskünfte erhalten Sie von:  
Frau Hildegard Himpel-Köninger, Leiterin Kindertagesstätte St. Josef, Tel. 07643/9107-40, Frau Ingrid Kern, Personalverwaltung, 
Tel. 07643/9107-14, Herrn Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister, Tel. 07643/9107-0. 

Freiw. Feuerwehr
Rheinhausen

 
First-Responder Übung der Feuerwehr 
Rheinhausen  
Am Donnerstag, den 15.01. um 19:00 Uhr 
indet eine Übung für alle First-Responder 
nach Dienstplan statt. Um pünktliche und 

vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 
 

 

Jugendfeuerwehr

Wiederbeginn der Proben
Am kommenden Mittwoch, den 14. Januar, 

indet um 18.30 Uhr die erste Probe der Ju-
gendfeuerwehr im Jahr 2015 statt. Trefpunkt 
ist wie immer am Feuerwehrgerätehaus.  
Hierzu sind auch Kinder und  Jugendliche ab 
zehn Jahren eingeladen, die sich für die Ju-
gendfeuerwehr  interessieren und sich ganz 
unverbindlich eine Probe anschauen möchten. 
 
Die Jugendleitung
 

 

Freiwillige Feuerwehr



6 | Freitag, 09. Januar 2015 RHEINHAUSEN

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Ulrich & Achatius 

 
Gottesdienstordnung vom 10.01. 
bis 18.01.2015 
 
Freitag, 09.01. 
18:00 Uhr St. Ulrich Weltfriedensgebet, 
gestaltet von der kath. Frauengemeinschaft 
und 
Pfarrjugend 
 
Samstag, 10.01.  
17:00 Uhr Glocken läuten das Fest Taufe 
des Herrn ein 
18:00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 11.01. TAUFE DES HERRN 
10:00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
14:00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18:00 Uhr St. Alexius Wortgottesdienst zur 
Eröfnung der Firmvorbereitung 
 
Dienstag, 13.01. 
18:30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 14.01. 
19:00 Uhr St. Ulrich  Taizegebet 
 
Donnerstag, 15.01. 
09:00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
(zu Ehren d. Hl. Josef ) 
 
Samstag, 17.01. 
18:30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Verst. Eltern- 
 
Sonntag, 18.01. 
10:30 Uhr St. Alexius Eucharistiefeier; 
Investitur von Herrn Pfr. Dr. Stefan Meisert 
Start der neuen Seelsorgeeinheit 
14:00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 

Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 
Uhr  
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email : 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 

 

Weltladen 
im Bücherwurm

Hauptstraße	69	•	79336	Herbolzheim
Tel.:	07643	936490	•	Fax:	07643	936491
www.weltladen.de	•	info@weltladen.de

Kath. ö� entliche 
Bücherei

Öfnungszeiten im Bürgerhaus:  
Di. 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Do. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  

Häusliche Krankenplege und 
Dorhelferinnen 
Ökumenische Sozialstation 
St. Franziskus e.V., 
Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim 
Tel: 07643-913080 
Montag bis Sonntag rund um die Uhr
 

Ökumenisches Taizégebet  
In den vergangenen Jahren hat sich das Tai-
zégebet im Glaubensleben unserer Pfarrei 
fest etabliert. 
Hier trefen sich Erwachsene, Jugendliche 
und auch Kinder zum gemeinsamen Beten 
und Singen. Die Gesänge aus Taizé im Wech-
sel mit Bibelworten und Gebeten lassen 
uns zur Ruhe kommen und bieten Raum für 
Sammlung und Meditation. Ab sofort wer-
den wir hier in Rheinhausen das Taizégebet 
gemeinsam mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde in Weisweil gestalten und jeden 
Monat zum Gebet einladen. Erstes ökume-
nisches Taizégebet am Mittwoch, den 14. Ja-
nuar um 19.00 Uhr in St. Ulrich Oberhausen. 
 

Feiern von Jubiläen: 
Sie feiern in diesem Jahr ein Fest? Wir bitten 
um Mitteilung an das Pfarrbüro, wenn Sie in 
diesem Jahr ein Ehejubiläum o. a. feiern und 
dieses auch in kirchlichem Rahmen bege-
hen wollen. 
 

Start der neuen Seelsorgeeinheit 
und Investitur  
von Pfr. Dr. Stefan Meisert  
Am Sonntag, 18.01. wird der Auftakt für die 
neue Seelsorgeeinheit Herbolzheim-Rhein-
hausen sein, selbst wenn diese nominell 
bereits zum 01.01. errichtet wird. In einem 
Festgottesdienst um 10.30 Uhr in St. Alexi-
us Herbolzheim, der von den verschiedenen 
Gruppierungen der neuen Seelsorgeeinheit 
mitgestaltet wird, wollen wir Gott darum 
bitten, dass er die nun gemeinsame Weg-
strecke segnet. Im Gottesdienst wird Dekan 
Hans-Jürgen Decker Pfarrer Stefan Meisert 
in sein neues Amt als Pfarrer der Kirchen-
gemeinde und Leiter der Seelsorgeeinheit 
einführen. Im Anschluss an die Feier wird es 
einen Stehempfang im Pfarrsaal geben. Es 

ist schön, wenn viele sich auf den Weg nach 
St. Alexius machen, damit wir gemeinsam 
die neue Wegstrecke mit Gottes Hilfe begin-
nen können. 
 

Sternsingeraktion 2015   
84 Kinder und Jugendliche aus 
Rheinhausen und Weisweil wa-
ren in 16 Gruppen am 3. Januar 
wieder als Sternsinger unterwegs durch un-
sere Pfarrei. Gemäß dem Motto der Sternsin-
geraktion „Segen bringen – Segen sein“ ha-
ben sie den Segen in die Häuser getragen. 
So wurden sie auch zum Segen für die vielen 
Kinder in der Welt, die unter schwierigen Le-
bensbedingungen, in Armut und Krankheit 
leben müssen. Ganz konkret werden wir die 
Spenden von insgesamt 7554 € wieder über 
das Kindermissionswerk an das Hilfswerk: 
„Stern der Hofnung“, das Aidskranke und 
ihre Familien in Brasilien und Benin betreut, 
weiterleiten. Für die freundliche Aufnahme 
in den Häusern und die großzügigen Spen-
den herzlichen Dank. 
 
Danken möchten wir an dieser Stelle auch: 
- allen Kindern und Jugendlichen, die sich 
bereit erklärt haben, als Sternsinger die Fro-
he Botschaft in die Häuser zu tragen. 
- den Firmanden und Jugendlichen, die sich 
als Begleiter zur Verfügung gestellt haben, 
- den Frauen, die sich wieder um die Betreu-
ung und das Einkleiden der Kinder geküm-
mert haben:
In Niederhausen: Hannelore Metzger, Ginia 
Jäger und Stefanie Jäger 
In Oberhausen:  Dorothea Moser, Irene Stell-
macher, Sybille Maurer, Nicole Burger  
In Weisweil: Martha Glatt und Regina Reich. 
- der Ministrantenband mit Luisa Stellma-
cher, Leon Stellmacher, Franziska Weis und 
Lena Kindle, die die Aussendungsfeier und 
den Gottesdienst am 6. Januar musikalisch 
umrahmt haben. 
Schließlich danken wir Bäckerei Meyer, 
Metzgerei Kaiser und Edeka Feißt in Rust für 
die Unterstützung und Spende bei der Ver-
köstigung der Sternsinger in Rheinhausen. 
 
Rückgabe der Sternsingergewänder für 
Sternsinger aus Oberhausen:  
am Mittwoch, den 14. Januar zwischen 17.00 
Uhr und 18.15 Uhr in der alten Bücherei über 
dem Pfarrsaal oder bis zum 16. Januar im 
Pfarrbüro Oberhausen. Bitte Bürozeiten be-
achten. 
 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen Ihnen: 

Pfr. Dr. Stefan Meisert und das Pastoralteam 

Kirchliche Nachrichten
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Frauentref:  
Wir trefen uns am Donnerstag, den 
15.01.2015 um 19.00 Uhr am Rathausplatz 
Niederhausen, um gemeinsam nach Her-
bolzheim ins Gasthaus „Tanne“ zu fahren 
(evtl. kegeln)! 
 
Über Neue Teilnehmerinnen würden wir uns 
im „Neuen Jahr“ sehr freuen. 
Für Rückfragen bin ich unter Tel. 4413 er-
reichbar. 
 
Viele Grüße Elvira Ams 
 
 

Bildungswerk 
Rheinhausen

 
Ayurveda  –  Kochseminar 
Essen mit allen Sinnen – die ayurvedische 
Küche!  
Ayurveda - die weltweit älteste bekannte Le-
bens- und Gesundheitslehre. Die richtige Er-
nährung ist im Ayurveda die Grundlage für 
ein langes, gesundes und glückliches Leben. 
Sie schenkt uns körperliche Gesundheit und 
emotionale Zufriedenheit. Mit dem was und 
wie wir essen, entscheiden wir immer wieder 
neu über unsere Gesundheit. Einen beson-
deren Wert legt die ayurvedische Kochkunst 
und Ernährungstherapie auf die harmoni-
sche Abstimmung des Geschmacks. Der Ay-
urveda beschreibt dazu sechs verschiedene 
Geschmacksrichtungen - süß, sauer, sauer, 
salzig, bitter und herb. Diese können unsere 
Bioenergien schwächen oder stärken. 
 
Sie erlernen die Grundlagen der ayurvedi-
schen Küche, sowie die Heilkraft von Kräu-
tern und Gewürzen. Wir kochen ein ayur-
vedisches Menü  (Suppe, Fladenbrot, Dal, 
Gemüse, Reis, Chutney, Dessert und Geträn-
ke). Damit Sie zu Hause auch gesund und 
köstlich Kochen können, erhalten Sie eine 
Rezeptmappe mit den leckeren Gerichten. 
 
Programm:
•	 Die drei Bioenergien Vata, Pitta, Kapha
•	 Grundlagen der ayurvedischen Küche

•	 Ayurvedische Ernährung
•	 Gemeinsames Kochen
•	 Herstellung von Ghee
•	 Heilkraft der Gewürze 
 
Wo: Ort wird noch bekannt gegeben 
Wann: Kochseminar - Samstag, 17. Januar 
2015 von 10 – 18 Uhr 
Kosten: Teilnahmegebühr 99 Euro 
inkl. Lebensmittel, Seminarunterlagen mit 
Rezepten 
Leitung: Renate Müller - Ganzheitliche Ayur-
vedaköchin 
Anmeldung: Kath. Bildungswerk, 
Brigitte Schröder,  Tel. 07643-5400 

 

Evangelische Kirche

 
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WEISWEIL mit Rheinhausen 
 
Die Bürozeiten 
im Evangelischen Pfarramt 
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00-12:00 Uhr  
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 
(Termine nach Absprache) 
E-Mail: 
keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de 
Verwaltung:  
Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten 

 

Sonntag, 11. Januar 2015 
1. Sonntag nach Epiphanias 
18:00 Uhr Abendgottesdienst 
Pfarrer Keno Heyenga 
mit einer Predigt zur Jahreslosung 2015 
„Nehmt einander an, wie Christus euch ange-
nommen hat zu Gottes Lob.“  (Röm 15,7) 
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Eltern für das Weih-
nachtsgeschenk bedanken. Wir waren 
sehr überrascht und haben uns riesig ge-
freut! Vielen Dank 
Ihr KiGo-Team Heidi und Janine Schönwälder 
und Claudia Kolz 
 
Ein Blick voraus: 
Am Sonntag, den 18. Januar 2015, veranstal-
ten wir wieder ein gemeinsames Frühstück. 
Alle Eltern und Kinder sind dazu herzlich 
eingeladen. Wir beginnen um 10:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
 
Dienstag, 13.  Januar 2015 
17:00 - 18:00 Uhr öfnet die Bücherei im 
Gemeindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor  
 
Mittwoch, 14. Januar 201515:00 Uhr Kon-
irmandenunterricht 
 
Donnerstag, 15. Januar 2015 
 
15:00 Uhr Seniorentref im Gemeindehaus 
 
Seniorentref in Weisweil 
 
Herzlich möchten wir Sie zum nächsten 
Seniorentref einladen. Es erwartet Sie 
wieder ein gemütlicher Nachmittag – mit 
Kafee und Kuchen und Zeit für Austausch 
und Gespräche. 
Ein Fahrdienst ist eingerichtet. Gerne ho-
len wir Sie ab. Rufen Sie einfach bei Wal-
traud Großmann an (Telefon: 1484). 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Nachbarschaftshilfe und die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Weisweil 
 
Mit dem  Wochenspruch für den 1. Sonn-
tag nach Epiphanias 
 
Die der Geist Gottes treibt, die sind Gottes 
Kinder. (Röm 8, 14) 
grüßt Sie ganz herzlich  
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
 
 
 

 

Fischerzunt
Am Samstag, den 24. Januar 2015 um 20.00 
Uhr indet im Gasthaus Schif die General-
versammlung der Fischerzunft stattt. Wün-
sche und Anträge können bis 17.01.2015 
beim Zunftmeister Schindler gestellt wer-
den hierzu sind alle Mitglieder der Zunft 
herzlich eingeladen. 
Der Vorstand 
Josef Schindler 
Zunftmeister 
 
PS.: Angelkarten für den Rhein werden an 
Nichtmitglieder nach Terminvereinbarung 
im Mai und Juni 2015 ausgestellt. 

Vereinsnachrichten

 

FC Oberhausen

 
Der FC Oberhausen wünscht allen seinen Mit-
gliedern, Freunden und Sponsoren sowie allen 
Bewohnern der Gemeinde Rheinhausen ein 
gutes neues Jahr 2015, viel Glück, Erfolg und 
Gesundheit. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 

Am Sonntag den 11.01.2015 ist das Sport-
heim geschlossen. 
 
 

Musikverein 
Niederhausen

 
Einladung zum Seniorencafe, 
Samstag 10. Januar  
Auf diesem Weg möchten wir auf die Mor-
gen stattindende Veranstaltung im Foyer 
des Bürgerhauses hinweisen. 
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Wir MusikerInnen bedanken uns für die im 
vergangenen Jahr erfahrene Unterstützung 
und für den so zahlreichen Besuch unserer 
Veranstaltungen. 
Besonders die positiven Rückmeldungen, 
die bei den beiden Seniorennachmittagen 
im Bürgerhaus und beim Sommerfest an 
uns herangetragen wurden, haben uns sehr 
gefreut. Gerne kommen wir der Bitte nach, 
die gesamt Bevölkerung einzuladen. Um 
Spass und Unterhaltung zu haben, muss 
man nicht bis zur Rente warten. 
Unterhalten werden Sie in gewohnter Weise 
von den Sändlesängern. 
Veranstaltungsbeginn ist um 14:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
Es werden Kafee und selbstgemachte Ku-
chen angeboten. Für den größeren Hunger 
gibt es Gulaschsuppe, sowie heiße Würste. 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich die MusikerIn-
nen des Musikvereins Niederhausen.  
  

Musikverein 
Oberhausen

Max, der Regenbogenritter - ein Musical 
von Kindern für Kinder & Erwachsene am 
Sonntag, den 18.01.2015 um 14 Uhr im 
Bürgerhaus Rheinhausen
Der Musikverein Oberhausen lädt Groß & 
Klein herzlich ein! 
Bewirtung im Foyer mit Kafee & Kuchen 
und heißer Wurst vor und nach der Veran-
staltung. 
Freuen Sie sich auf ein großartiges Musik-
schauspiel, dargeboten von über 80 Kindern 
aus Rheinhausen: 
Kinderchor mit Solisten unter Leitung von 
Gerold Kunz 
Jugendorchester unter Leitung von Simon 
Huck 
Blocklötengruppen sowie musikalische Frü-
herziehung 
Trommelgruppe 
Instrumentalschüler des MVO 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Musikverein Oberhausen 

 

Narrenzunft 
Oberhausen

„NZO üsswärts“ 
 
S´isch so wit, s´Häs üssem Schrank, d´Larve 
uf und los gohts, und zwar so: 
•	 Jubiläumsumzug der NZ „Johlia vom 

Vögelestei“ in Gutach/Elztal am 
Sonntag, 11.01.2015; Abfahrt mit dem 
Bus um 11.30 Uhr (Umzug um 14.11 
Uhr) am Haus der Vereine, Rückfahrt 
um 18.00 Uhr

•	 Fackelumzug der NZ „Zynduss Bleich-
heim“ am Samstag, 17.01.15, um 19.11 
Uhr (Selbstfahrer)

•	 Jubiläumsumzug der NZ „Zynduss 
Bleichheim“ am Sonntag, 18.01.2015; 
Abfahrt mit dem Bus um 12.00 Uhr 
(Umzug um 13.33 Uhr), Rückfahrt um 
18.45   Uhr

•	 Nachtumzug der NZ „Wälle-Bengel 
Ettenheimmünster“ am Freitag,   
23.01.2015, um 19.33 Uhr (Selbstfah-
rer)

•	 Berg&Tal-Narrentrefen der NZ „Wälle-
Bengel Ettenheimmünster“ am Sams-
tag, 24.01.2015, Beginn 20.11 Uhr 
(Shuttle-Bus.......)

•	 Jubiläumsumzug der NZ „Wälle-Ben-
gel Ettenheimmünster“ am Sonntag,   
25.01.2015 , Abfahrt mit dem Bus um 
12.00 Uhr (Umzug um 13.30 Uhr),   
Rückfahrt um 18.00 Uhr

•	 Jubiläumsumzug und Guggemusik-
konzert der NZ „Gundelinger Dorf-
hexen“ in Gundelingen/Freiburg am 
Sonntag, 01.02.2015, Abfahrt mit dem 
Bus um 10.45 Uhr (Guggemusikkon-
zert 11.51 Uhr, Umzug um 14.11 Uhr), 
Rückfahrt um 18.45 Uhr 

 
Wir freuen uns sehr, dass uns die „Sändle-
schränzer“ auch an der kommenden Fasent 
wieder tatkräftig musikalisch unterstützen, 
und zwar zu den Umzügen in Gutach/Elztal 
und in Gundelingen! 
 
Aufgrund der gestiegenen Kosten kommen 
wir nicht umhin, von allen im Bus mitfahren-
den Narren ab dem 16.ten Lebensjahr einen 
Obolus von 5,-€ zu verlangen. 
 
Wir freuen uns auf ein paar tolle Umzüge mit 
Euch zusammen. 
 
  
Wichtige Hästrägersitzung 
Am Donnerstag, den 15.01.15, indet eine 
wichtige Hästrägersitzung statt! 
Wir trefen uns um 19 Uhr in der Zunftstube 
im Haus der Vereine. 
Themen: Zunftsitzung & Fasentwoche  

Eure Oberhexe Gudi 

 

Seniorenkreis 
Niederhausen

Am Donnerstag, den 15.01.2015 trift sich 
der Seniorenkreis zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrheim. Beginn 14.00 
Uhr. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
  
Die Vorstandschaft 
 
 

SG 1999 
Rheinhausen

Für  Fußballanfänger  jeden  Donnerstag 
Training  von 17:00  Uhr bis 18.00 Uhr  in der 
Rheinmatthalle. 
Alter ab 5 Jahren. Das Training leiten en-
gagierte Fußballer der SG Rheinhausen. 
Schnuppern sie mit ihren Kindern gerne mal 
rein. 
 
AH SG Rheinhausen  
 
Vorschau Hallenturniere 
 
10.01.15  AH Turnier in Emmendingen 
24.01.15  eigenes Hallenturnier 
 
  
Spielbericht des G-Jugend Hallenturniers 
in Ottenheim am 27.12.2014 
 
Am Samstag den 27.12 war die SGR mit ihrer 
G-Jugend zu Gast beim Hallenturnier des FC 
Ottenheim. 
Die Mannschaft kämpfte gut und somit 
konnte man ein Spiel gewinnen und ein Un-
entschieden erreichen. 
Mit dabei waren: 
Til Trahasch, Henrik Stehlin, Paco Enghau-
ser, Tim Schnabel, Luca Troxler, Lukas Stuber 
und Yannik Scholler. 
 
Torschütze für die SGR: 
Lukas Stuber(2 Tore) 
 
  
Spielbericht F-Jugend   
Am Sonntag waren man zu Gast beim Hal-
lenturnier des FV Herbolzheim. 
Um 10 Uhr startete die F1-Jugend. Die Jungs 
spielten richtig gut miteinander und fuhren 
die verdienten Erfolge dafür ein. Nach vier 
Spielen hatten wir drei Siege und ein unent-
schieden erreicht bei 12:3 Toren. Es spielten: 
Eric Schönstein (1 Tor), Adriano Weis (1 Tor), 
Fabio Stehlin (3 Tore), Noah Breitenbach (5 
Tore), Paul Nowak (1 Tor), Fynn Heckel und 
Felix Mick (1 Tor). 
 
Am Nachmittag war dann die F2 an der 
Reihe, die nach zwei krankheitsbedingten 
Absagen ohne Auswechselspieler zurecht 
kommen musste. Dafür lieferten wir eine 
sehr ordentliche Leistung ab. 
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Weiter so Jungs. Es spielten: Markus Schwarz, 
Samuel Ankermann (1 Tor), Moritz Kußmaul, 
Paul Isele, Lennox Löler und Elias Hensle (1 
Tor). 
 
  
G-Jugend Turnier am  05.01 in Herbolz-
heim:  
Am Montag den 05.01  waren wir zu Gast 
beim G-Jugend Hallenturnier des FV Her-
bolzheim. 
 
Die Mannschaft  konnte 2 Siege und ein Un-
entschieden erzielen. 
 
Für die SGR gespielt  haben: Lian Reichen-
bach,  Luca Berger, Henrik Stehlin, Yannik 
Scholler, Sebastian  Gerber, Anton Guten-
kunst(6  Tore), Lukas Stuber(2 Tore), Luca 
Troxler(1 Tor) und Noah  Hiller. 
 

TuS Oberhausen 
seit 1921

 

Ab Dienstag, 
13. Januar 2015

Margot Früh, Tel. 07643 - 40917 
oder 0171- 4889499

Anmeldung  
und Infos

Pilates & 
Step Aerobic 

  Neue  
Kurse

Kino Kenzingen

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele 
Kenzingen vom 8.1.15 bis 14.1.2015 

Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 

 
Do bis Die 17, 15.00 + 20.00 h; 
HONIG IM KOPF 
-6- 139 min 3. Wo 8. bis 13.1. 
 
So 18.30 h 
DER HOBBIT:
Die Schlacht der Fünf Heere 2D
 -12- 144 min 4. Woche 
11.1. 

Aus der Nachbarschat

Neu
Do 18.30 h, Fr und Sa 20.30 h 
AM SONNTAG BIST DU TOT 
-16- 105 min 8. bis 10.1. 
 
Neu 
Do 20.15 h, So 11.00 und 15.00 h 
DER BAUER UND SEIN PRINZ 
o.A. 80 min. 8. und 11.1. 
 
Fr und Sa 18.15 h 
DAS SALZ DER ERDE 
-12- 111 min 9. und 10.1. 
 
Mo und Di 20.15 h 
MAGIC IN THE MOONLIGHT 
o.A. 98min  12.und13.1. 
Achtung! Montag , den 12.1. zeigen wir die-
sen Film im engl. Original OmU 

Neu 
Fr 16.30 h, Sa und So 14.15 h 
DER KLEINE DRACHE KOKOSNUSS 
o.A. 88 min 9. bis 11.1.

Do und Fr 16.30 h; Sa und So 14.30 h 
BIBI UND TINA 2 – TOTAL VERHEXT 
o.A. 105min 8.bis11.1. 
 
Sa und So16.15h 
PADDINGTON 
o.A. 95min 4. Wo 10. und 11.1. 
 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Was sonst noch interessiert

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Einschränkungen für Gelügelzüchter 
von Enten und Gänsen  
Zur Eindämmung der Vogelgrippe hat das 
Bundeslandwirtschaftsministerium am 22. 
Dezember 2014 eine Allgemeinverfügung 
für Gelügelzüchter von Enten und Gänsen 
erlassen. Diese Tiere dürfe nur aus einem 
Bestand verbracht werden, wenn sie min-
destens sieben Tage zuvor auf bestimmte In-
luenza-A-Viren untersucht worden sind. Der 
genaue Wortlaut der Allgemeinverfügung 
ist auf der Internetseite des Landratsamtes 
Emmendingen unter Bekanntmachungen 
veröfentlicht. 

 

Mitteilungen der 
Bundesagentur f. Arbeit

Beratungsservice für internationale Fach-
kräfte 
Das Welcome Center Freiburg – Oberrhein 
bietet auch im Jahr 2015 monatliche Bera-
tungen für internationale Fachkräfte und für 
Unternehmen im Landkreis Emmendingen 
an. 
Am Donnerstag, den 15. Januar 2015 von 
15.00 bis 18.00 Uhr im Haus am Festplatz 
des Landratsamtes Emmendingen, Zim-
mer 136, 1.OG, indet der erste Beratungs-
termin statt. Die weiteren Termine sind im 
monatlichen Turnus jeweils am dritten Don-
nerstag im Monat von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Die Beratungen sind kostenlos und inden 
auf Deutsch oder Englisch statt. 
 
Für Unternehmen bietet das Welcome Cen-
ter Information und Beratung zu Rekrutie-
rung und Integration internationaler Fach-
kräfte. 
Terminvereinbarungen sind auch außerhalb 
dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen 
möglich. 
 
Anmeldung und Terminvereinbarung un-
ter:  Tel.: 0761-13 79 79 55 
oder per Email: welcomecenter@fwtm.de 
Weitere Informationen unter: 
www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de 
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Finanzamt 
Emmendingen

Lohnsteuer-Freibeträge für das Jahr 2015 
beantragen!   
„Haben Sie Ihren Freibetrag für das Jahr 2015 
schon beantragt? Durch diesen können Sie 
Ihr monatliches Nettoeinkommen erhöhen. 
Deshalb prüfen Sie jetzt, ob bei Ihnen die 
Voraussetzungen für einen Freibetrag vor-
liegen“, so Andrea Heck, die Präsidentin der 
Oberinanzdirektion Karlsruhe, kurz vor dem 
Jahreswechsel. 
 
Insbesondere bei hohen Werbungskosten, 
wie z.B. Fahrtkosten bei Berufspendlern, 
kann ein Freibetrag gewährt werden. Die-
ser wird vom Finanzamt als elektronisches 
Lohnsteuerabzugsmerkmal (ELStAM) ge-
speichert und dem Arbeitgeber automa-
tisch mitgeteilt. „Das Finanzamt sendet 
grundsätzlich keine Bestätigung über die 
gewährten Freibeträge. Nur bei einem Ab-
weichen von Ihren Angaben werden Sie 
informiert.“ Hierauf weist Andrea Heck aus-
drücklich hin. 
 
Ein Freibetrag ist jährlich neu zu beantra-
gen. Auch wenn von Ihrem Arbeitgeber für 
das Jahr 2014 bereits ein Freibetrag berück-
sichtigt wurde und alles unverändert geblie-
ben ist, ist für 2015 ein neuer (vereinfachter) 
Lohnsteuerermäßigungsantrag erforderlich. 
„Wer den Antrag auf dem Postweg stellt, 
spart sich den Weg zum Finanzamt. Die er-
forderlichen Formulare erhalten Sie nicht 
nur im Finanzamt, sondern auch im Internet 
unter www.fa-baden-wuerttemberg.de“, so 
Heck abschließend. 

 

In drei Jahren zum Abitur 
Agrarwissenschaftliches Gesundheits-
wissenschaftliches  Gymnasium
•	 Natur- und Umweltschutz 
•	 Agrarbiologie
•	 Gesundheit 
•	 Medizin 
•	 Pharmazie 
•	 Plege 
•	 Sozialmanagement 
•	 Psychologie 
•	 Agrarwirtschaft 
•	 Planzenzüchtung 
•	 Tierhaltung 
•	 Biotechnologie 
 
NEU an der Edith-Stein-Schule 
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und So-
zialplege in Freiburg 
Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 
79114 Freiburg 
0761-201-7766 o. -7436 
ests@freiburger-schulen.bwl.de 
www.hls-freiburg.de 
Infoabende:  Di, 13.01.2015, 18:30  und 
10.02.2015, 19:30 an der EStS 
Im Konzerthaus Freiburg: 04./05.02.2015 
ab 16:30 / 8:30 
 

  
 

Der Mikrozensus startet wieder 
im Januar 2015  
Die Präsidentin des Statistischen Landesam-
tes, Frau Dr. Carmina Brenner, bittet rund 48 
000 Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung 
 
Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Würt-
temberg, wie auch in ganz Deutschland, die 
Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der 
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeord-
nete Befragung über die Bevölkerung und 
den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr 
bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. 
 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenzie-
hung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, 
die in diesen durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden 
wohnen, sind auskunftsplichtig und wer-

den innerhalb von fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal befragt. Die vom 
Gesetzgeber angeordnete Auskunftsplicht 
dient dazu, mit dem Mikrozensus reprä-
sentative und aktuelle statistische Infor-
mationen bereitzustellen. Der Mikrozensus 
wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, 
der Stichprobenumfang von etwa 48 000 
Haushalten wird gleichmäßig auf alle Mo-
nate und Wochen des Jahres verteilt. Somit 
werden in Baden-Württemberg pro Woche 
rund 920 Haushalte von den Interviewern 
des Statistischen Landesamtes befragt. Die 
Angaben beziehen sich dann jeweils auf die 
Woche vor dem Interview. 
 
Die Interviewerinnen und Interviewer, die 
die Mikrozensusbefragung durchführen, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verplich-
tet. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem 
Besuch schriftlich bei den Haushalten an 
und übergeben mit der Ankündigung auch 
Informationsmaterial über die Erhebung so-
wie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich 
mit einem Interviewerausweis des Statisti-
schen Landesamtes aus. Die Befragung wird 
mit einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz 
der Laptops erleichtert Befragten und Inter-
viewern die Arbeit bei der Erhebung und 
dient der Beschleunigung der Datenaufbe-
reitung im Statistischen Landesamt. Neben 
der mündlichen Beantwortung der Fragen 
gegenüber einem Interviewer, die für die 
Haushalte am wenigsten zeitaufwendig ist, 
besteht zudem die Möglichkeit, den Erhe-
bungsbogen selbst auszufüllen. 
 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröfentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 
 
Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle aus-
kunftsplichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu 
gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die 
Erhebung einbezogenen Haushalte die Fra-
gen des Mikrozensus beantworten. Die Aus-
künfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie die Anga-
ben von Angestellten, Selbstständigen, Stu-
denten oder Erwerbslosen. Es ist nicht mög-
lich, einzelne für die Erhebung ausgewählte 
Personen von der Befragung zu befreien.“ 
Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu 
erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten 
Fragen mit einer Auskunftsplicht belegt (§ 
7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Lan-
desamt bittet jedoch darum, auch die frei-
willigen Fragen zu beantworten. 
 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Poli-
tik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, 
Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Infor-
mationsquelle über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung, der Familien 
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die 
Berufsstruktur und die Ausbildung. Mel-

Zum 01. Februar 2015 suchen wir für un-
seren Hort an der Grundschule Herbolz-
heim eine/n

Erzieher/in
mit einer Wochenarbeitszeit von voraus-
sichtlich 80% der regelmäßigen Arbeits-
zeit.
Die Arbeitszeit ist überwiegend im Hort 
von montags bis freitags von 12.10 Uhr –
17.15 Uhr zu erbringen.
Voraussetzungen:
-  eine Ausbildung als staatlich 

anerkannte/r Erzieher/in
-  Freude an der Begleitung von Kindern 

in ihrer Entwicklung und an der Zusam-
menarbeit mit den Eltern

-  Kenntnisse in den Themenfeldern Elter-
narbeit, Verhaltensaufälligkeiten, Frei-
zeitgestaltung

Fähigkeiten/Kompetenzen die Sie mit-
bringen sollten:
- Kommunikationsfähigkeit
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
-  Belastbarkeit, Entscheidungsfähigkeit, 

Motivation/Leistungsbereitschaft
-  Beobachtungs- und Relexionsvermö-

gen
- Konlikt- und Kritikfähigkeit

Die Eingruppierung erfolgt nach dem 
TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst)
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Personalamt der Stadt Herbolzheim un-
ter der Telefonnummer 07643/9177-23 
oder 9177-34.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Be-
werbung bis spätestens 30.01.2015 an:
Stadt Herbolzheim – Personalamt – 
Hauptstraße 26 - 79336 Herbolzheim

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum 01. Februar 2015 suchen wir für unseren Hort an der Grundschule Herbolzheim 
eine/n  
 

Erzieher/in 
 

mit einer Wochenarbeitszeit von voraussichtlich 80% der regelmäßigen Arbeitszeit. 
Die Arbeitszeit ist überwiegend im Hort von montags bis freitags von 12.10 Uhr – 
17.15 Uhr zu erbringen.    

 
Voraussetzungen: 
- eine Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
- Freude an der Begleitung von Kindern in ihrer Entwicklung und an der  
   Zusammenarbeit mit den Eltern 
- Kenntnisse in den Themenfeldern Elternarbeit, Verhaltensauffälligkeiten,    

Freizeitgestaltung 
 
Fähigkeiten/Kompetenzen die Sie mitbringen sollten: 
- Kommunikationsfähigkeit 
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
- Belastbarkeit, Entscheidungsfähigkeit, Motivation/Leistungsbereitschaft 
- Beobachtungs- und Reflexionsvermögen 
- Konflikt- und Kritikfähigkeit 
 
Die Eingruppierung erfolgt nach dem TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst)  
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Personalamt der Stadt Herbolzheim unter 
der Telefonnummer 07643/9177-23 oder 9177-34. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 30.01.2015 an: 
 
Stadt Herbolzheim – Personalamt – Hauptstraße 26 - 79336 Herbolzheim 
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dungen wie z.B. „Fast 257 000 Baden-Würt-
temberger in Lehre und Ausbildung tätig“, 
„Ein Fünftel der Seniorinnen von erhöhtem 
Armutsrisiko betrofen“, „Ein Drittel der jun-
gen Menschen mit Migrationshintergrund 
mit Hauptschulabschluss“ oder „Beruliche 
Qualiikation: Junge Akademikerinnen auf 
dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen 
des Mikrozensus. 
 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Würt-
temberg werden vom Statistischen Landes-
amt fortlaufend veröfentlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.
statistik-bw.de zur Verfügung. 
 
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 – 2626 
oder – 2513, mikrozensus@stala.bwl.de 
 

Krankenversicherungsbeitrag 
bei Rentnern  
ändert sich erst ab März 
Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der 
Krankenversicherung im Januar und Februar 
2015 gleich. Darauf weist die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
hin. 
Der allgemeine Beitragssatz der Kranken-
versicherung sinkt ab 1. Januar 2015 von 
15,5 auf 14,6 Prozent. Rentenversicherung 
und Rentner tragen jeweils die Hälfte dieses 
Beitrags. Darüber hinaus kann jedoch jede 
Krankenkasse einen individuellen Zusatz-
beitrag festlegen, der von den Mitgliedern 
alleine zu tragen ist. Für plichtversicherte 
Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben erst ab 1. März 2015. 
Für die Monate Januar und Februar 2015 hat 
der Gesetzgeber den Zusatzbeitrag auf 0,9 

Prozent festgeschrieben, so dass für Rentner 
für diese Zeit weiterhin ein Gesamtbeitrag 
von 15,5 Prozent gilt. Erst ab 1. März 2015 
werden die Krankenversicherungsbeiträge 
aus Renten dann nach dem neuen Beitrags-
satz berechnet. 
Die betrofenen Rentner werden in der Re-
gel wie bisher per Kontoauszug ihrer Bank 
informiert, wenn sich der aus ihrer Rente 
zu zahlende Krankenversicherungsbeitrag 
ändert. 
Auskunft und Beratung zu diesem Thema 
sowie zu allen Themen rund um Altersvor-
sorge, Rente und Rehabilitation gibt es bei 
der DRV Baden-Württemberg in den Regi-
onalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024 sowie im Internet 
unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Gutenberg
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Wir beraten Sie gerne.
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30 % Rabatt auf Ihre Anzeige

in der ersten Ausgabe 2015

Ihres Heimatblattes

Wir wünschen Ihnen einen guten Start für 2015

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 7771/ 93 17 -11

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Unsere Aktion gilt nur vom 02.01. – 25.01.2015 für die

Kalenderwochen 2, 3 und 4
(die entsprechende erste Ausgabe Ihres Heimatblattes entnehmen Sie bitte der Liste auf der Rückseite)

Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung
den Aktionscode  P2015-01-01

Schnell anrufen und Anzeigenplatz sichern!

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11.

Die Feiertage und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. Starten auch Sie mit neuem Schwung 
in das Neue Jahr! Ihre rabattierte Anzeigen im „Blättle“ bringen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren.

Schalten Sie in der ersten Ausgabe Ihres Heimatblattes und Sie erhalten 30 % Rabatt auf Ihre Anzei-
genschaltung. Wann die erste Ausgabe Ihres Heimatblattes ist können Sie der Rückseite entnehmen. 
Die rabattierte Anzeige gilt ausschließlich in der entsprechenden Kalenderwoche. 

Unsere Neujahrsaktion für Sie!

Wir haben vom 22.12.2014 bis einschließlich 01.01.2015 geschlossen. 
Ab dem 02.01.2015 sind wir zu den gewohnten Ö� nungszeiten wieder für Sie da.

TIPPS FÜR SUPERSPARER:
  Finden Sie interessante Kombinations-

möglichkeiten mit Ihren Nachbarausgaben
auf www.primo-stockach.de.
(Kombinationen werden als eine Ausgabe 
gezählt)

  Machen Sie mit einer Farbanzeige
(Farbzuschlag) besonders stark auf sich
aufmerksam. 

  Liefern Sie Ihre Druckdaten rechtzeitig, 
spätestens bis Freitag der Vorwoche.

  Erteilen Sie uns eine Abbuchungsge-
nehmigung und Sie erhalten weitere
2 % Skonto.

Es gelten unsere AGB (siehe www.pri-
mo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 16 (Stand: Januar 2015). Alle bestehenden 
Rabattvereinbarungen mit unserem Verlag wer-
den für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben.



ERSTE AUSGABE 2015
Wir sind ab Freitag, 02.01.2015 zu unseren gewöhnten Ö� nungszeiten wieder für Sie da. 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr. 

WANN STARTET IHR HEIMATBLATT IM NEUEN JAHR? 
Wir haben Ihnen eine Au� istung aller Heimatblätter unseres Verlages.

IHR HEIMATBLATT STARTET IN KW 2

Aach KW 2
Allensbach KW 2
Auggen KW 2

Badenweiler KW 2
Ballrechten-Dottingen KW 2
Berg KW 2
Bermatingen KW 2
Bodman-Ludwigshafen KW 2
Bollschweil KW 2
Bötzingen KW 2
Brigachtal KW 2
Brombach-Haagen-Hauingen KW 2
Buchenbach KW 2
Buggingen KW 2
Burgrieden KW 2

Deggenhausertal KW 2
Dettingen-Wahlhausen KW 2
DO Bärenthal KW 2
DO Böttingen KW 2
DO Irndorf KW 2
DO Kolbingen KW 2
DO Königsheim KW 2
DO Mahlstetten KW 2
DO Mühlheim KW 2
DO Neuhausen o.E. KW 2
DO Nendingen KW 2
Dogern KW 2

Efringen-Kirchen KW 2
Ehrenkirchen KW 2
Eichsel-Minseln-Adelhausen KW 2
Eichstetten KW 2
Eisenbach KW 2
Emmingen-Liptingen KW 2
Eschbach KW 2
Ettenkirch KW 2

Freiamt KW 2
Frickingen KW 2

Gersbach KW 2
Glottertal KW 2
Görwihl KW 2
Grenzach-Wyhlen KW 2

Häg-Ehrsberg KW 2
Haltingen KW 2
Hasel KW 2
Häusern KW 2
Heiligenberg KW 2
Herbertingen KW 2
Herbolzheim KW 2
Herten-Degerfelden KW 2
Hinterzarten KW 2
Höchenschwand KW 2
Hohberg KW 2
Hohenfels KW 2
Hohentengen KW 2
Horgenzell KW 2
Höri Woche KW 2
Hü� ngen KW 2

Ihringen KW 2
Illmensee KW 2
Ingoldingen KW 2
Inzigkofen KW 2
Inzlingen KW 2
Inzlingen KW 2

Jestetten KW 2

Kandern KW 2
Karsau KW 2
Kenzingen KW 2
Kleines Wiesental KW 2
Kluftern KW 2
Küssaberg KW 2

Laufenburg KW 2
Litzelstetten KW 2

Malterdingen KW 2
March KW 2
Maulburg KW 2
Meersburg KW 2
Mengen KW 2
Merdingen KW 2
Mönchweiler KW 2
Mühlingen KW 2
Müllheim KW 2
Münstertal KW 2
Munzingen KW 2
Murg KW 2

Neuenburg KW 2

Oberried KW 2
Orsingen-Nenzingen KW 2
Ostrach KW 2
Owingen KW 2

Pfa� enweiler KW 2

Radolfzell KW 2
Reichenau  KW 2
Reute KW 2
Rheinhausen KW 2
Riegel KW 2
Rielasingen-Worblingen KW 2
Ringsheim KW 2

Salem KW 2
Sasbach KW 2
Sauldorf KW 2
Schallstadt KW 2
Schliengen KW 2
Schönau KW 2
Schwanau KW 2
Schwörstadt KW 2
St.Blasien KW 2
St.Märgen KW 2
St.Peter KW 2
Staufen KW 2
Stegen KW 2
Steinen KW 2
Steißlingen KW 2
Stockach KW 2
Stühlingen KW 2

Sulzburg KW 2

Tiengen KW 2
Titisee-Neustadt KW 2
Todtmoos KW 2

Uhldingen-Mühlhofen KW 2
Umkirch KW 2

Vogtsburg KW 2
Vorderes Kandertal KW 2
Vörstetten KW 2

Waltershofen KW 2
Wehr KW 2
Weisweil KW 2
Wilhelmsdorf KW 2
Wolpertswende KW 2
Wutach KW 2
Wyhl KW 2

Zell i.W. KW 2

IHR HEIMATBLATT STARTET IN KW 3

Albbruck KW 3

Bad Krozingen KW 3
Bingen KW 3
Buchholz KW 3

Dauchingen KW 3
Dettighofen KW 3
Dingelsdorf KW 3
DO Buchheim KW 3
DO Fridingen KW 3
DO Renquishausen KW 3

Ebnet KW 3
Ebringen KW 3
Eigeltingen KW 3
Eschach-Schmalegg-Taldorf KW 3

Gailingen KW 3
Gottenheim KW 3
Grafenhausen KW 3

Hartheim KW 3
Heitersheim KW 3
Herdwangen-Schönach KW 3
Hochdorf KW 3

Kappel KW 3
Kirchzarten KW 3

Lehen KW 3

Sipplingen KW 3

Überlingen KW 3
Ühlingen-Birkendorf KW 3

Waldshut-Tiengen KW 3

IHR HEIMATBLATT STARTET IN KW 4

Friedenweiler KW 4

IHR HEIMATBLATT STARTET IN KW 6

Büsingen KW 6
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Wohnung gesucht!
Suche eine 3-Zimmer-Wohnung für 

meine Mutter und Oma! Tel. 0160/93817002

für 2 Pferde zum Kaufen!

Telefon 0 78 22 / 78 79 00 71

Suche Haus mit Stall u. Koppel

Wir suchen ab Januar 2015 für unseren namhaften Kunden in Weisweil

Mitarbeiter (m/w)
für die Handmontage für Kleinstteile

Die Stelle ist langfristig und in Früh- und Spätschicht zu besetzen.
Ein PKW ist zum Erreichen des Arbeitsplatzes erforderlich.

Berufserfahrung aus dem Friseurgewerbe von Vorteil.

Es erwartet Sie:
� Fester Arbeitsvertrag mit umfangreichen Sozialleistungen
� Bis zu 11,23e Brutto Stundenlohn durch attraktive Branchenzuschläge
� Persönliche Betreuung

Sie bringen einen guten Blick fürs Detail mit?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Suche 33-44-ZZi.-WWhg.
Berufst. Frau mit 2 Kindern sucht Whg. in

Rheinhausen und Umgebung. Tel.: 01767874974



Wir machen Urlaub

vom 12.01.2015

bis 06.02.2015

Aushilfen gesucht für
- Etage, Küche und Speiseservice

Superi
or

Werneths Landgasthof Hirschen **Superior

Johannes Werneth und Mitarbeiter

Hauptstraße 39 � D-79365 Rheinhausen

Telefon 0 76 43 / 67 36  �  Fax: 0 76 43 - 4 03 89

info@wernethslandgasthof.de

Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Wieder zurück
Praxis Willaredt-Stoll

Rheinhausen

Kirchstraße 11

Am Montag, 12. Januar 2015
Sprechstunden ab 8 Uhr


